
Südtirol im Mai 2007 
 
Mi 16.5.07 Kurz nach 12 Uhr starten wir unsere diesjährige „Vatertagstour“ 

nach Südtirol. Die Strassen waren überraschend frei, kein Stau auf der 
deutschen Autobahn. Kleine Pause am Fernpass und weiter Richtung 
Reschenpass. Von Pfunds bis Nauders war die B 180 gesperrt. Pkw mussten 
durch die Schweiz fahren, Fahrzeuge über 3.5 t und über 6.5 m Länge 
durften mit Wartezeiten weiterfahren. Wir reihten uns in die Schlange 
ein und harrten geduldig 90 Minuten aus. Ein Lkw Fahrer unterrichtete 
uns, dass noch weitere 60 Minuten Sperre dazukommt, da heute morgen 
Felsen wegen Steinschlages gesprengt wurden und etwas zuviel auf der 
Strasse landete. Wir kehren um und fuhren den kleinen, kurvigen Umweg 
durch die Schweiz. Kurz nach 20 Uhr suchten wir in Resia eine Gaststätte 
zum Abendessen auf. Gegen 21.30 Uhr stellten wir uns zu weiteren 8 
Womos an die Liftstation Schöneben am Reschensee zur Übernachtung. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Do 17.5.07 Nach dem Frühstück machen wir uns nach Meran auf. Vor dem Cp-

Einlauf wird erst mal eingekauft. Gegen 11 Uhr erfolgt die Anmeldung 
beim Camping Meran, mitten in der Stadt. Hier waren wir schon zum 3.mal, 
Reservierungen werden trotzdem nicht angenommen. Am Nachmittag 
verabreden wir uns mit Bekannten, die mit dem Wohnwagen in Lana auf 
dem Cp stehen. Mit dem Roller sind die 10 km schnell zurückgelegt.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Durch mein neues Spielzeug (Navi mit Rollerhalterung) der Cp gleich 
gefunden. Nach einer Plauderstunde brechen wir mit deren Auto zum 



Kalterer See auf. Eisessen und ein wenig flanieren, danach weiter zum Ort 
Kalterer. Zurück nach Lana und ins Restaurant Pfefferlechner, hier gibt 
es Einblicke in den Stall, selbstgebrautes Bier und Dienstags und 
Donnerstags Livemusik.   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 So gegen 21 Uhr machen wir uns mit dem Roller auf den Rückweg nach 

Meran. 
Fr 18.5.07 Heute haben wir uns auf dem Wochenmarkt in Meran verabredet. 

Gegen 10 Uhr fahren wir zum Markt am Bahnhof. Kurz danach treffen 
unsere Bekannte mit dem Bus ein. Gemeinsam schlendern wir an den 
zahlreichen Marktständen vorbei. Am Schluss wird wieder am 
Pflanzenstand eingekauft, diesmal ein Pfeifen/Flaschenputzer in rot.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jetzt machen wir die Innenstadt unsicher. Beim Hotel Steigenberger, am 
Thermalbad, stehen etwa 8 Ferrari aus A+D zur Schau. Eisessen und 
echte italienische Pizza runden den herrlichen Tag ab. Nach 18.30 Uhr 



fahren unsere Bekannte mit dem Bus nach Lana zu ihrem Wohnwagen 
zurück. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir fahren mit dem Roller zum Cp und 
geniesen  den  milden  Abend  vor dem  
Wohnmobil. 

Sa 19.5.07 Heute  wollen  wir   Ausschlafen, 
 nach  dem  Frühstück  fahren  wir   mit  
 Roller   Einkaufen.   Gegen  11 Uhr ver- 
 lassen wir  nach der Entsorgung den CP 

in Richtung Samnaun.  Wir  stellen  uns  
bei 24.5 Grad  etwa 1 Stunde nahe dem  
Reschenpass in die Wiesen und geniesen 
das  herrliche  Wetter.  Die  Baustelle  
zwischen Nauders  und Pfunds  ist  mit 
einer Ampel geregelt, nach einem Stopp 
geht  es  weiter. Auch hoch  droben  in  
Samnaun ist es sonnig und warm.Schnell  
sind  die  168 Liter Diesel (0.80€)  und  
15 Liter Benzin (0,89€)getankt,einiges 
an Alkohol  eingekauft  und eingeladen.  
Wieder das gleiche Spiel an der österreichischen Grenze! Was soviel 
haben Sie getankt =ohne= Kanister? Nachdem ich die Tankgrösse 
klargestellt hatte, durften wir ohne weitere Kontrolle weiterfahren. 

 



Die   nächste  Etappe   ist   Füssen,  wir  stellen  uns  auf  den  fast  vollen 
Stellplatz  der  Familie  Heiserer  und   
können  noch  im  Freien  bei  20 Grad  
unser  Abendessen  in  der Sonne ein- 
nehmen. Morgen  werden  wir mit dem  
Roller die Gegend erkunden. 

So 20.5.07 Um 9 Uhr sind wir startklar. Das 
 Navi lotzt den Roller zum Schloss Neu- 
 schwanstein.  Wir  steigen  in  den  Bus  

und werden den Berg hochgefahren zur 
Marienbrücke. Zu Fuss geht es etwa 25 Minuten weiter zum Schloss. Die 
Führungen überlassen wir den vielen Japaner. Die kleine Aussenanlage 
darf kostenlos besichtigt werden.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Gleich nebenan liegt Hohenschwangau, das sich aus der Ferne am besten 
Fotografieren lässt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Wir fahren 25 km weiter zur Wieskirche, vor einigen Minuten hat der 
Gottesdienst angefangen, die Kirche ist rappelvoll mit Menschen.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir fahren zurück nach Füssen, setzen uns bei herrlichem Wetter ins 
Freie und geniesen hier das italienisches Eis. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zurück zum Stellplatz, jetzt noch einen Espresso, einräumen und ab 
Richtung Heimat. Es ist kurz vor 13 Uhr. Mein Navi empfängt 32 TMC-
Meldungen, einige sollten uns hart treffen! Bei Memmingen auf der A7 
geht’s schon los, etwa 3 km Stopp and Go. Die A8 bei Ulm kommt jetzt 
dran, wir fahren auf der B10 weiter und fahren erst bei Aichelberg auf 
die A8, so haben wir uns 5 km Stau gespart. Die Baustellen zwischen 
Stuttgart und Pforzheim halten den Verkehr kaum auf, ohne weitere 
Stopps treffen wir gegen 16.30 Uhr zuhause ein. 
 
Der CP Meran kostete diesmal 22.20€/Nacht für 2 Pers, Womo, Strom 
  der Stellplatz in Füssen 10 €/Nacht+ 2 € Strom bei Bedarf 
 
Spritpreise: Diesel in A  in Reutte 87.9 Cent/L 
     in Landeck 93.2 Cent/L 
    in I in Meran  123 Cent/L 
    in Samnaun 80 Cent/L, Benzin 89 Cent/L  
zum Vergleich in D  117.9 Cent/L 


